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Ausschließende Privilegien.
Nachstehende Privilegien sind im Moualo September 1809

durch Zeitablauf erloschen, nnd wurden als solche im Monalc
December l . I . vom t, l. Priuilcgiumarchiue eiuregistrirl.

1. Das Privilegium de« Max «uiper uom ^ . September
1858 auf Verbesserung seiner bereits privilegirlen Ciseumübcln.

«. Das Privilegium des 2d. '̂l Paget vam I I . September
1861 auf «elbchtruug an d.n Uchseulageru für Maschinen, na.
Meullich Locomoliuen, Tendern und Waggons.

3. Das Privilegium de« Dr. L. M. Fader vom ^ . Sep-
tember 1861 auf Erfindung, plasüschcs itryftallgold auS einem
Almalgllma von chlmisch»reinem Bolde und Quecksilber zu er-
zeugen.

4. Da« Privilegium de« William Cleveland Hicks vom 18ten
September 1865 auf Verbesserungen an «elriedS- uud Dampf:
Maschinen.

5. Da« Prvllegium dc« Nristidce Valthasar Bcrard vom
20. Beptember 1«65 auf Trftnouug einer cigeulhllnllichcn Mc-
lhode der dircctcn Umwandlung dc« Nohriseu« in Vufzslahl.

6. DaS Privilegium des Alexander Vcreczli vom 10. Tep:
tember 1866 aus Verbesserung seine« bereit« priuiligirteu Wechsel-
Pfluges.

7. Da« Privilegium des Thomas Rabihcr vom 9. Srptem»
der 1867 auf Erfindung einer eigenthümlichen Bereitungsart des
Kuli-Creme«.

8. Das Privilegium deß Henry Kinnaird:?)ort vom 9. Keft-
tcmbrr 1867 auf Verbesserung in der Fabrication des Eisens
»md Stahl«.

9. Das Privilegium dc« Mall lMS Offner vom 9. Tcp-
tembcr 1?67 auf Erfindung einer verbesserten Haarivuclistiuctur.

10. DaS Privilegium des Hermann Michaelis nnd l!uui«
Müller vom 22. September 1867 auf Verbesserung einer Uor-
lichtuug zum Betriebe von Krcmpclznflchrtischcn ohne Riemen.

N> Das Privilegium des Toward Mounicr Boxer vom
24. «September 1867 anf Verbesserung an Palrouru uud Spllz-
kugeln für HiiUerlüdungslllnoncn.

I l i . Da« Privilegium des Karl Schwarz vom 26. Septem-
ber 1867 auf Erfiudnng einer eigenllMnlich construirtrn hydrau«
lischen Wcinpresfc.

13. Das Privilegium des Edmund Nagel und Franz Nolval
vom 5. September 1868 auf Verbesserung in der (irzcugung von
Kernseife.

14. Das Privilegium des Joseph Tausig vom 6, Septcm-
ber 1868 auf Elfiudnng eines Verfahrens, wodurch alle Holz:
arte» durch Impriiguirung dauerhaft werden und sich zu Tischler-
arbeiten eignen.

15. Das Privilegium des Franz Vender vom 13. Septem-
ber 1.868 auf Erfindung eincö liegenden Windgäppels.

16 Das Privilegium des Ialob Reach und L, Reich vom
17. September 1868 auf Erfindung eiucö transportablen Schallt
Kochofens.

17. Das Privilegium bcS Joseph Wilhelm LipP uud Iohaun
Schnictz vom ii. September 1868 auf Erfindung der Zuführung
des Pctrolcnmö durch Rühren.

18. Das Privilegium dls Franz Lllcrdhauscn vom 5, Sep-
tember l868 auf Vcrliesftrungcn an dni Apparaten uud Versah-
ruugswclseu zur Fabrication d?s OMlahle« lmd dc« schmiedbaren
lilsen« mittelst OufMscne.

19. Das Privilegium oeS Wilhelm Morgenstern vom 3tcn
örplembcr 18> 8 auf Berblsfcrungcn an Hluttlladungogelvchrcn.

20. Das Privllegium 2eö Sigmuud Rclsner vom 3. Vcp>
ttMber 1868 ans Hrfinduug einer ^lgroiue'Modcratcur,Lamp,-.

^ 1 . Das Privilegium des Karl Schinz vom .̂». Heplnuber
1868 ans Erfindung eines Verfahrend, um dcu Suckstofj iu d>u
Vcroreuuuug producien lheilweisc ^u eliminireu.

2:i. D^e Privilegium des M. Neuland vom 3. September
1869 auf Verbesserung seiucr privilegirten sclbnthang crlöscheuocn
^lcherhell»lau>pe.

'^3. Das Privilegium des Joseph Vogdan vom ii7. Septem-
ber 1868 auf Erfindung emcr NaojelgeulVlcgluaschnle.

X4. Das PrlvilcglUM dc« Hemrlch ^orcnz vom 80. Septem»
b.'r 18bij aus Erfindung, rinorayllgc VaulUlvollgarne gasirt und
präpann zu producircu,

î'». Dab Pliullegium deö Frudricu Henclel vom 30. Septem-
ber 1868 auf ElftndUllg einer rigenchümllch con>tlui?len OcNeidc-
schälmaschine.

26. Das Privilegium des Karl A. SpcÄer vom 3<». Sep'
tcmber 1^68 ans Ersinoung eiucd aulumalischen locteueu Doppcl,
»egulalorö iu aucn (Kröüen je uach Unzahl der Flamme«.

2?. Das Privileg,um dcS Flanz Nillcr u. Fridun vom ülcn
Srplculbcr 1864 auf Erfindung m der Elzcugung von Projrclilen
aus hartem Ouüelsen.

28. Da« Privilegium or« I . Vassana vom». September 1864
anf Vcrbesscrnng ,u der Erzeugung von Olaöröhrchen und Släl,,
chen in runocr, eckiger und anderni Formen, nnd ocrcn Verwen-
dulig zur Perlenfabricallon.

29. Dao Privileglum des Albert <3asc nnd Ä>phouS Char'
couet vum 14. September 1864 anf Verbesserungen m.der 2on^
struclion pholographifcher Ovjeclc.

30. Dae Privilegium des Johann Georg Popp uud dlsscn
Ehegattin Barbara Popp v^m 14. September 1864 auf Verbesse«
rung des Analherin-^iundwusserö.

31. Das Privilegium des I . Vasfano vom 20 September
1864 auf Verbesserung dcs Verfahrens zur E>zcugu»g lannrllillcr,
eckiger uud rosellirtcr Glaeperlcii. !

32. Das Privilegium des Joseph Wrichingrr vom 20. Sep-
tember 1864 auf Erfindnng einer Vorrichtung, durch welche
Schiffe auf eine einfachere und billigere Weise als bisher ström»
aufwärts dcfbrderl werden.

83. Das Privilegium drS Glaiiislau« dc Nolnaison vom >
24. September I66tt auf Ersilidllug einer cigcuchllmUchcn Holz:
oeltohlnngi<lnclhode.

34. Daö Privilegium des Wilhelm Balt vom 24. Septem-
ber 1864 auf Verbesserung der Ocfen zum Schmelzen der Erze
oder Metalle. !

35. Das Privilegium de« Friedrich Wiese vom 28. Septem-
ber 1864 auf Erfindnng doppcllfeuerfester und einbruchsichcrcr
Geld-, Bücher- und Dvcumcnlcncasscu, >

Sämmtliche hier ansgefiihrlen Privilegien sind durch Zsilab-
lanf erloschen, nnd cö lüninn die bezüglichen Privillgienbeschrei,
bungeu von Ildcrman im t. t. Privilegien « Alchivl eingesehen
werden

Wien, ben 10. December 1869.
Vom l. l. Privilegien, Archive.
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Kundmachung
des k. k. Landcspräfldenten in ßrain vom

5. Februar 1870, Nr. 9538,
betreffend Vle Heilperioven für die acktwbckelltllche
milit«ürl»ck? Ausbildung der Nekrut n <i»H dem
Htande der Volksscliulle >rer, Ver Uenramtsrandld^'
tvn uuo der Vigeuthümer ererbter Vaudwirlhschalte»

<n Hlrain.
I m Einvernehmen mit dem k. k. General-

Commando bestimme ich, daß die achtwöchcntliche
militärische Ausbildung der im H 27 des Wchr-
gcsctzcS crwähntcn Recruten im Kronlande Krain
in der Regel innerhalb der nachstehend festgesetzten
Perioden stattzufinden habe, und zwar:

n.) der Lehramtskandidaten für Bolksschulcn, dann
der VolkssäMehrcr in den Monaten August
und September jeden Jahres;

li) der Eigenthümer von ererbten Landwirth'
fchaften in der Zeit vom 15. April bis 15ten

! Jun i jeden Jahres.
Nachdem die in den Jahren 1867 und 1868

asfcntirtcn Rccruten der in Rede stehenden Kate-
gorien bisher militärisch nicht ausgebildet wurden,
so werden dieselben in Gemeinschaft mit den bei
der regelmäßigen Stellung des Jahres 1869 even-
tuell auch jener des Jahres 1870 assentirten derlei
Recruten im Laufe des Jahres 1870 der acht-
wöchentlichen Ausbildung in den bestimmten Pe»
rioden in Krain unterzogen werden.

Ich bringe dies mit der Aufforderung zur
öffentlichen Kenntniß, es mögen die zur Einbe-
rufung gelangenden Recrutcn dieser Kategorien
eine allgcmcsscne Zeit vor dem Eintritte der be-
züglichen Periode ihre persönlichen Bcrhältnisse
derart ordnen, daß die Einrückung anstandslos zur
festgesetzten Zeit erfolgen können.

Sigmund Eonrad v. Eibesfeld iu. p.
l. l. ^andcS-Pillsident.


